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S10 ollten nicht undankbar Sec1nh der Tren damıt (z0tt S16 g'-
ehrt hätte, sondern dem Kalser, den der Herr als S{a  er
und Zeichen der Gerechtigkeit esetzt HT und Be1-
stand thun, damıt das christlıch Blut nı AAl verschüttet
werde ne weıfel würde (+0t%t der Allmäc  10 na
dazıu senden Wo aber dıes nN1ıC. yeschehe, SCl besorgen,
dafls dıe Chrısten Xroise Not. lıtten und anderen Orten S42
vertilgt würden Hıeran gedenkt iıhr YHürsten und erren und
Öördert dıe Gerechtigkeit! ‚„ Auch das dıe Juden nıt verg10ssch
das der JUNSeN Christenheit * damıt en der Verfasser
noch einmal se1ınem ema zurück

Eın Testament dem Jahr 1521
Von

Pastor einriıc Becker
1 INAAQU-I Anh

Wır teılen Folgenden das Testament der Tau Awe Krulsen
AaAus Zerbst VoO  3 September 1521 mıt nach der Urschrift
welche das Stadt-Archırv Zerbst m1% der Bezeichnung I1 281
3 aufbewahrt Ks gyeht daraus hervor, WI@O e1% dıe Aufsaugung
er Eiıgentümlichkeit der natiıonalen Verhältnısse durch dıe katho-
lısche Kırche auch bürgerlichen Dıngen ZULr Zeit der beginnen-
den Reformation SS und W18 die katholische Kırche a{ alles
bestrahlende glänzende ONne hre Herrschaft ausgebreitet
Auch voxn dieser Seıte dürfte dıe Berechtigung der Reformation
für jeden heraustreten, der sıch a 1S Ghıed SeE1nNeSs Volkes fühlt, das
nach Gottes illen besondere KEıgyentümlichkeiten pflegen
hat, ennn 65 überhaupt Daseinsberechtigung beanspruchen ıll
Weıiıteres 1st überÄüssig

Im amen des Herrn. men Im are der gebordt des-
ßulvigen unnßers Hernn Dußent viffhundert unnd ynundt-
wyntigesten Mennertall | Minderzahl], Indietion genanthe Negene,
Dinßendaghes nha Natıvıtatis arle, dıe dar WwWas dıe theynde dach
des Manthes Septembrıs, Babstumbs des Allerhilligstenn y0dı
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yaders unnd herren, herrn Le0n1s, VvVonxuı godtlicker vorsichticheyt
des eynden Bapsts, Negenden are ßeyner regjierungzhe,
also nicht des Kaisers !] umue vespertydt edder nha arby,
kegenwerdichey INneyYNer hyr unden angeschreven Notfarıen unnd
Tughenn, dartho Bunderlikenn gefordert unnd gyebedenn, d1ie
dogendhame iruwe Awe krußenn, nha. gelathenn gyodt verstorwen
Mattheus krunßen husfruwe me iryen wyllenn wolbedachtes MO-
des elbundes lıves unnd gouder redelıcker vornufft Vernunft]
en lesten wylienn nnd Testament myd gyewontlicher bedingunghe
ınnd protestac10n, dath qlDe eyKn Testament niıcht duchtich
angesehen dath edt doch gyueth löy ure Codiecillorum ader er
andern gyescheffte, SZ0 Man under levenden ader dodes halven
tho vorordenn unnd tho e  Nn plicht uppegerichtet unnd STA
Angesehen dath nıcht W YSSCIS l w6nNn dıe doeth und NIC.

annn dıe stunde des €s Derhalven hefit e tho
'LTestamentarıen uıunnd EXECULOTES erwelet den Krha:  igenn unnd
vorsichtighenn herrtn Krn TrTasmum Compan der kercken Sanctı
Bartholomei Cappellan Vgl A km A 9 Hıst Anhalt V1

Marcus Snyder, Meyster Alßmus gyothann unnd meyster
Hennick Beylen, Borgers unnd Inwoners der Czerwest den
e ollenn gyewalt heth olches ohre Testament unnd
lesthen wiıllenn (unner den Buthen nhamen Jhesu) SZ0O ße der aqll-
mechtighe ewygzhe Barmhertzighe godt Vn dußer werlit und
Jhammerdale erfordern worde, dath ße dessulvıyhen gyodtlıckenn
wıllen alle Lyd_ gestallt wy|l ebbenn, utf tho rıchtenn unnd tho
Hxequiren, Alße de dath VOL gyade unnd der werlt vorantwerden
wiıllenn, inmathen, Wu folgeth Anfengklic dıe wyle dıe Dele
ddeler, dıe GCOrDer 15, S70 Wy1l dießulvighe ohre ele, Wen
He orhen esthen Dach ONn dußenn Jhammerdale besluthen wer
denn Almechtigenn WYSCh gyade, alße orhen chepper Marıen der

zusken [keuschen| unnd unbefleckten Junekfruwen gades
gebererynne unnd em hymmelschenn here, Ock den lıcham Urıst-
yelowıgher egraiit unnd der erden befalenn hebenn, unnd darmeth
derÄKulvighen orher Belen eLWAaS gyudes unnd gyuder wercken nha
gescheynn moghenn S70 ordende unnd bescheyde Beoe uth orhenn
vorlathen, wolgewunnen 9 nagelathenn Keydesten | bereitesten |
gyudern Tho gyades ehre uıunnd myldenn Baken tho verdeylenn
machen, Wu olgeth

Im Irstenn vorordent unnd Bescheydenn deme hiıllıghen aposte.
Sancto Bartholomeo, orhem lıyen patrone, xodt VOL Ba tho Bydden
' ’we uldenn tho deme xebuwe.

Item vorordent unnd bescheydenn deme hıllızhen unnd truwen
Nothhulper Sancto Nıicolao T we gulden tho dem gebuwe [BAL
tholomäus-Kirche Schlofskirche 7 Nıecolat- Kırche Stadtkirche:

Zerbst
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Vorordent der Cappellen anc gertru 4 ] gulden GO:
deme gebuwe.

enn Jnnyghenn und andechtenn Brudern anc Johans
| Barfüflser osSter vorordent guldenn tho dem gebuwe.

Der Cappellenn sanct AÄAnnen vorordent ‚ynen gyulden tho den:
gebuwe.

Vorordent ınnd Bescheydenn den nnıghen und Andechtigen:
Junckfruwen des OSTteEers unnser hve fifruwen tho Czerwest Eynen:
gulden tho deme gebuwe

Der apellen Sanct Ja6c0D0 Buthen der Czerwest De-
scheyden 4] gyulden tho deme xebuWwe.

Tho deme hılligenn eysthe vorordent 4 uldenn tho dem:
yebuwe.

Den nnyghen unnd andechtighenn Brudern Sanctı Augustinı
vorordeut gulden tho dem gebuwe

Der Cappellen Sancti aurenz buthen der 4] gulden
tho dem yebuwe.

Unnßer lıyen iruwen kercken tho angkuhn vorordent P
gyulden tho dem gebuwe

Vorordent unnd bescheyden der erlicken Bruderschapp Uor-
pOor1s Christı In der ercken Sanctı Bartholomeı Eynen gyulden:
tho testamente

WKorder heflit gedachte AÄAwe Tulßens dusses testaments eS12a-
LOrN, eme Achtbarem werdighenn Cappıttel der lowelicken St1ifit-
kercken Sanct]ı Bartholomail tho YyNer ewyghen memoriıen offte:
[oder] gedechtnisse vorordent unnd bescheiden EKynen Hoff VOL deme:
Ekenschen ore Tußken |zwıschen | Mertin Ssnyders und Gorges TUN-
storppes des rademekers hoffen gelegen eth aller thobehorunghe
unnd gerechticheyt, ße den beth her geruwlıken gebruket hefft,
welkorn hefft oyHt unnd renthet Jerlicken unnd alle are LwWe
olde choeck tynß VvOoOxn X ] 140] schockenn hovetsumma, Dıe tho der
tydt VOr denn hoff SCcRHOVEN öynt VOLT weilikorenn 101 hovethsumma
met twen schockenn jerlickes tynkes Cchollen gedachten Cappıttels
Herrn miıt samp Oren vorwanthen Vicarıen alle Jhar dıe memor1e:

den awen OTeEeS vorscheydens meth der vigılıen unnd des —_
dern ages met der delemisse OTe ßBele unnd a ]] die uth OTED
geschlechte vorscheiden eint, erlicken beghan und beghan lathen:
Ylıtıghen gebedenn

Noch hefft gedachte AWO krußen vorordent und bescheydenn:
Den ehrhafftıgenn errn der gedachten kercken Sanctı Bartholo-
mel Viearıen tho OTer mußern unnd tho ewyghen MEeMOOTIEN:
eyn alde scehock hovetsumma, welkore memorı1e eiffte gyedecht-
nısse Chollen gedechte yicarien alle Jhar OTIe6S yorscheydens VOIr
dusser werlt upp den aWen eth der vigılien , und des andern.
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Daghes meth der Belemissen erlicken beghan und beghann lathen
Ylıtigen gyebeden

Item vorordent unnd bescheyden den Dynern eiffte den kustern
der viılgedachten rercken Sanctı Bartholomeı ‚ynen halwen gyul-
den; den Schollien e under sıch deylenn tho testamente

Ock egerth gedechte AvAW O krußen yYanxn orhenn gyessatten unnd
utherkorenn Testamentarien, dıe wyle dıe Bundige lıcham noch
bawen erde steyth, MN RE 30] mı1ıssen In parkercken Closterenn
tho bestellen unnd Ihr geholdenn werden; darvor tho nha
gefallen der testamentarıen vlıtıgyhen gyebedenn.

Dartho egerth gyedachte Awe krulßen von orhen gyesatten
testamentarlen, ehr eyYNO lowelicke begreiÄnisse my% all den SChu-
lern unnd pristern der kercken Sanctı Bartholomei erlıcken tho
der erden bestedigen und Jowelkenn prester, dıe tho der
vıgılıen SyN werth unnd dorch y erlicken gebungen V11) 8]
tho Ylıtıghen ebeden

Dartho dıe vier weken unnd Jhargetydenn erhıckenn geholden
worden.

I1tem ulhgangk dıe vier weken cholien Ore X02 und
ütherkoren Testamentarıen Orer ALIMNE Balen OTeSs in gyodt VOer-
sStorwen selıgen Huflswerdes mattheus krulßen Rele unnd al die
uth deme gantzben gyesiechte vorschyden Synt, Eyne erlicke be-
XTa nha dhon unnd die nıcht tho vorgethen yYlıthıgen
gebedenn

Vorthmher hefft gyedachte Awe krußen vorordent und beschey-
denn Kyne Taue akenn gyewandes; ath schollen orhe geßatte
vorordente unnd utherkorenn Testamentarien Armen, eylenden;
gebrecklicken unnd nottorfftighen luden, dıe des dorch orhe O-
brecklickheyt nıcht KonNnnen vordynen (et Y erTe pauperes):
unl goddeswillenn williıchlicken mede deylen.

SZO dusse Dıngk, hyr bawen bescheyden unnd vorordent
dorch orhe testamentarıen vullendet unnd fullenbracht werth
werden, alße vorsaget, alßdann will yılgedachten orhen 5n
sattenn unnd uüutherkorenn testamentarien Jowelken VorT SYN6-
YOrsumnisse unnd Tbeydt Kynen gulden testamente WYSO VOT-=
ordent unnd bescheyden hebben; Dartho den Erhafftigen Herrn,.
Her Lucas Ortelt, dusses testaments Notar, VOT Syh® mughe und
arbeydt unnd godt VOT x tho bydden ock gyulden thO:
Testamente.

Sulke tucke, punckte, Ttickel, oyIit und SdAWO heth estymde-fruwe ÄAwe, 6YNEe nach gyelathen Husfrue Matheus krußen Nac
testaments form und wyDße, gewontlich, Stede, vaste und
vorruglıck tho holden ebeden Ghescheynn und vorhandelt tho
Czerwest Brandenborchs Bysschoppdhoms also nıcht „des FKürsten-
tums Anha. unnd darsulvest In der vorbenomeden Iruwen AÄAwen:
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zrußen Huse uUpp der en rugghen geleghen, Jhare, In-
dıktion, daghe, manthe unnd Bapstumbs, hyrbawen benenneth
YTDY und aWETr synt Dye vorsichtighen und De-
Scheydenn Czentz Butzener, miıichel WeEerNeTr und Hans herman
leym, Borgers unnd Jnwaners der UCzerwest Brandenborchs
Bisschoppdhoms Allfs tughen dartho sunderlıcken gefordert ıunnd
gyebedenn

Lucas Ortell No0tarıus

Ist Johannes CHNWEDEe Z Pforzheim der
Verfasser des er Vagatorum

Von
Friedr Uhlihorn Pastor Hameln

Kıns der für dıe Kulturgeschichte des ausgehenden Mittelalters
wertvollsten Bücher 1St der sogenannte 4
der uns e1INeN umfassenden Blıck das Bettlerunwesen
Ze1t eröffnet. Die Bedeutung dieses Buches ZO1961H üÜUNnS schon
die vielen verschıiedenen usgaben und Übersetzungen, die 0S
WENISEN Jahren rlebte JOS Mar. Wagner zählt Serapeum

(Wien 114 alleın Prosaausgaben (darunter
” n]ıederdeutsche und nıederrheinische UÜbersetzungen) auf dıe
alle wahrscheinlich noch VOT 1528 gyedruckt SsSınd In dıiıesem Jahre
gyab Luther 65 mı1% vortrefflichen Vorrede heraus, und dıe
Zahl der usgaben 1st damıiıt noch ange nıcht erschöpft Län-
ACcIe Zeit VeErS6SSECNH, 18% eS Nneue el wlederholt besprochen
und herausgegeben WITLr UUr . e1 Das Schalt-
jahr Ho  mann VO Fallersleben (W eimar.
Aahrbuc. IV) Y ınd k (Pamphilus Gengen-
hach Hannover Am ausführlichsten und eingehendsten
ist zuletzt VODN Ave alleman (Geschichte des deutschen
Gaunertums Leipzig behandelt der auch e  x  CHNauen
TuCcKk der Ober- und nıederdeutschen Ausgabe des Buches
‚Hıetet


